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Liebe Mitglieder und Freunde
der Anthroposophischen Gesellschaft
in Deutschland,

nun sind sie fertig: die neuen ›Mitteilungen‹ der Anthro-
posophischen Gesellschaft in Deutschland. Neben dem 
Newsletter, der an die Mitglieder per Email verschickt 
wird, sind die ›Mitteilungen‹ die Zeitschrift, in der wir 
aus den Arbeitszentren und aus dem Arbeitskollegium 
Ihnen berichten wollen. Die gedruckte Ausgabe der 
›Mitteilungen‹ erscheint ab dieser Ausgabe nur noch 
viermal im Jahr und wird zusammen mit der Zeitschrift 
›Anthroposophie‹ versandt. Bis Weihnachten 2019 er-
halten damit alle Mitglieder beide Zeitschriften. Danach 
bitten wir Sie um Ihr Votum, ob Sie den Bezug beider 
Zeitschriften weiterhin so wünschen. 

Wir haben uns eine intensive Zusammenarbeit der beiden 
Redaktionen vorgenommen. Insbesondere wird Monika 
Elbert und Julian Schily an beiden Redaktionen teilneh-
men. Wir haben uns aber auch vorgenommen, immer 
mal wieder in beiden Zeitschriften Artikel zu bestimmten 
Tagungen oder Anlässen zu veröffentlichen. So haben 
wir in dieser Osterausgabe in der ›Anthroposophie‹ und 
in den ›Mitteilungen‹ Berichte u.a. von der Karma-Tagung 
im Dezember 2018. 

In diesen ›Mitteilungen‹ finden Sie ebenfalls die offizielle 
Einladung zu der Mitgliederversammlung in der Freien 
Waldorfschule Kreuzberg, Berlin. Sie findet im Rahmen 
der öffentlichen Tagung ›Werkstatt Soziale Dreigliederung‹ 
vom 22. bis 23. Juni 2019 statt. Die Einladung finden Sie 
anbei. Bringen Sie Ihre Frage mit nach Berlin und lassen 
uns dort in ein intensives Werkstatt-Gespräch zu den 
sozialen Fragen kommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Nun sind wir gespannt, wie Ihnen die neuen ›Mitteilungen‹ 
gefallen. Geben Sie uns Rückmeldung, damit wir Ihre 
Anregungen in unsere Arbeit einfließen lassen können.

Mit herzlichen Grüßen 
und den besten Wünschen für ein frohes Osterfest

Julian Schily , Monika Elbert


